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Rezensionen 75

sten leidet. Mit anderen Worten: Der Arzt soll der Mitmensch des Patienten
sein. Dieser Dienst kann nicht ohne Anerkennung der Wertordnungen der
Sozietät geleistet werden. Eine wertfreie Psychotherapie gibt es nicht. «Nur
ist der Toleranzgrad der Psychotherapie für asoziale Verhaltensweisen
wesentlich breiter als derjenige der Erziehung, Fürsorge und Seelsorge, was sich
schon aus dem Grundsatz ergibt, daß der Patient alle seine geheimen, ihn
blamierenden Einfälle ohne Angst vor der verurteilenden Widerrede
aussprechen darf und soll» (S. 81).

Der evangelische Seelsorger kann diese Aufgabe des ärztlichen Therapeuten
nicht selbst übernehmen, aber es ist wichtig, daß er sich von einem Lehrer

wie Benedetti die Augen öffnen läßt für die Not des seelisch Kranken und
daß er Verständnis bekommt für den verborgenen Sinn der oft so befremdlichen

Äußerungen der Krankheit. Das Buch regt auch den Theologen an,
an den hier aufgegriffenen allgemein menschlichen Problemen weiterzudenken

(z. B. Benedettis Interpretation der Gewissensbildung oder seine
ärztlichen Überlegungen zur Frage des vorehelichen Geschlechtsverkehrs).

Walter Neidhart, Basel.
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Personalnachrichten

Basel. Theologische Doktorprüfungen: Robert Leuenberger von Rohr-
bach, Kt. Bern, Dr. phil., Vorsteher der Kirchlich-Theologischen Schule,
Basel. Dissertation: Berufung und Dienst. Beitrag zu einer Theologie des

evangelischen Pfarrerberufes. - Uwe Gerber aus Tübingen, Deutschland.
Dissertation: Die Frage nach dem Glaubensbegriff in der katholischen Theologie

seit dem I. Vatikanum bis zur Gegenwart. - Raymond K. Anderson
aus Los Angeles, California. Dissertation: Calvin and the Encroaching Virtue
Construction. — Sämtliche Dissertationen noch ungedruckt.

Genève. Alttestamentler-Kongreß : The International Organization for the
Study of the Old Testament tagt 22.-28. August 1965 in Genf unter dem
Präsidium von Prof. Dr. J. J. Stamm (Bern). Für die lokalen Vorbereitungen
sorgt Prof. R. Martin-Achard (106, Route Ferney, 1200 Genève). Das
vorläufige Programm enthält die Titel von 11 Vorlesungen und 19 Kurzreferaten.



80 Notizen und Glossen

Es ist geplant, die Juli-August-Lieferung der Theologischen Zeitschrift als
erweitertes Festheft dem Alttestamentler-Kongreß zu überreichen. Mitarbeiter

werden Schweizer Dozenten für Altes Testament sein. Die übrigen
Hefte des Jahrgangs 1965 werden dafür etwas weniger alttestamentliche
Beiträge als sonst enthalten.

Prag. Bibelübersetzung : Im Mittelalter erschien eine Vielzahl von
Übersetzungen des A.T. und der ganzen Bibel ins Tschechische, zuerst handschriftlich,

dann durch den Buchdruck äußerst zahlreich im Volke verbreitet. Sie

hatten jedoch alle den Mangel, nur auf die Vulgata zurückzugehen und sich
oft sklavisch an deren Text zu binden. Erst in den Jahren 1579-94 erschien
eine neue Übersetzung aus denUrsprachen, von einerÜbersetzungskommission
der Böhmischen Brüder sorgfältig vorbereitet, in Kralitz in Mähren, die
berühmte Kralitzer Bibel, die für Böhmen, Mähren und die Slowakei ein ähnliches
Standardwerk wie in Deutschland die Lutherbibel darstellte. Die letzte
Ausgabe, die die Brüder herausgeben konnten, erschien 1613, dann machte die
Gegenreformation alles weitere Arbeiten an einer Vervollkommnung der
Übersetzung unmöglich. Bis heute wird im wesentlichen die Ausgabe von 1613
benützt. Inzwischen aber hat die tschechische Sprache erhebliche Wandlungen

durchgemacht, besonders in der Zeit des nationalen Wiedererwachens,
aber auch noch in den letzten Jahrzehnten. Die Sprache der alten Bibelübersetzung

mutet den modernen Menschen, der sie nicht kennt, seltsam fremd
und altertümlich an. - Eine neue Übersetzung des A.T. ins Tschechische ist
jetzt im Werden. Sie will ganz bewußt nicht das Werk eines Einzelnen oder
einiger weniger sein, sondern Sache der ganzen Kirche. Die Evangelische
Kirche der Böhmischen Brüder hat als größte evangelische Kirche in Böhmen
und Mähren einen Kreis von fähigen und fachlich entsprechend vorbereiteten
Theologen unter der Leitung des Professors für alttestamentliche Wissenschaft

an der Evang.-Theologischen Comenius-Fakultät in Prag, Dr. Milos
Bic offiziell mit der Aufgabe einer Neuübersetzung des A.T. beauftragt und
als Unterausschuß der Studienabteilung bei der Synodalvertretung unterstellt.

Die neue Übersetzungskommission hat bis jetzt probeweise aus Genesis
die Kapitel 1-20 übersetzt und den Gemeinden zur Prüfung vorgelegt. Die
Gemeinden sind gebeten, den Text eingehend zu prüfen und etwa in
Bibelstunden durchzunehmen. Auf die Anregungen aus den Gemeinden soll dann
bei der endgültigen Fassung Rücksicht genommen werden. Es handelt sich
also zunächst um einen vorläufigen Text, an dem noch weiter gearbeitet
werden soll. Wichtig ist, daß die neue Übersetzung mit ausführlichen
Anmerkungen zum besseren Verständnis versehen ist. Es ist zunächst der
Versuch gemacht worden, die Eigennamen in der ursprünglichen hebräischen
Form zu belassen. Das Echo in den Gemeinden auf die neue Übersetzung ist
bisher sehr positiv und anerkennend gewesen. Auch für das N.T. ist eine
entsprechende Übersetzungskommission von der Kirche berufen worden.

Martin Hoffmann, Echzell, Oberhessen
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